
Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen Centralvereins
vom Roten Kreuz, des Schweiz. Militärsanitätsvereins und des
Samariterbundes

Herausgeber: Schweizerischer Centralverein vom Roten Kreuz

Band: 22 (1914)

Heft: 24

Artikel: Weihnacht

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-548314

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-548314
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Das Rote Kreuz. 38t

Was will ein Sturm im Walde heißen, verglichen mit dem Weltenbrand:
Es ist ein Spiel nur von den Winden mit Baum und Strauch im weiten Land! —
— Mag Sturmwind um die Ohren sausen und Blätter wirbeln um den Fuß:
Ich halte treue Wacht und sende dem Lieb zu Hause Kuß und Gruß!

Will gern der Schweiz als Wache nützen

Und mit dem Land mein Glück beschützen!

wöiknactit.

Weihnachtsklänge, srohe Klänge
Zieh'n in unsre Herzen ein;
Heil ge Sänge, süße Sänge
Stimmen unsre Seelen rein.

Lassen uns das Leid vergessen,

Das im Leben uns umringt,
Daß wir voll und ganz ermessen,

Welche Gnad' dies Fest uns bringt.

Und wir glücklich dann auch wandern

Unsern fernen Pfad dahin,

Zieh'n von einem Ort zum andern

Mit erfreutem Herz und Sinn,

Alle Trübsal fest bezwingen,

Trotz der Mächte falschem Spiel,
Und am Ende doch erringen
Unser langersehntes Ziel.

Weihuachtsklänge, Himmelsklänge
Ziehen still zur Erde hin;
Festessänge, Engelssänge

Lassen alle Sorgen flieh'n.

-

-V-.

?ür à 3ugen6.

Die Schweizerische Stiftung „Für die Jugend" wird mit Rücksicht uns den Krieg und

die dadurch geschaffene allgemeine Notlage von einem Marken- und Kartenverkauf im

Dezember dieses Jahres absehen. Sie dankt allen Mitarbeitern und Gebern für ihre bis-

herige Beteiligung aufs herzlichste und hofft, nach Wiederkehr des Friedens ihr Ziel weiter

verfolgen zu können. Inzwischen werden alle gewiß sonst genug gemeinnützige Arbeit und

eine offene Hand haben, um das große Elend, welches der Krieg verursacht hat, zu lindern.

lum tiblctiisö.

Mit der heutigen Nummer beschließt auch

unser Blatt seinen Jahrgang und entbietet in
sturmbewegter Zeit seinen Lesern einen herz-

lichen Glückwunsch für die kommenden Festtage.

Auch fiir unsere anspruchslose Zeitschrift
ist das letzte Jahr von ercignisvoller Bc-

dentung gewesen. Während sie in der ersten

Hälfte des Jahres von friedlicher Arbeit gar

viel berichten und allerlei Nützliches und Be-

herzigenswertcs auch aus dem Kapitel der

Gesundheitspflege bringen konnte, ist sie in den

letzten Monaten zum Spiegel der großen Be-

wcgung geworden, in die auch unser liebes

Vaterland indirekt hineingerissen worden ist.

Auf den Seiten, die sonst so viel von eifriger
und vorbereitender Vereinstätigkeit zu berichten
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